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Beilage zu Nr . 329
der

Karlsruher Zeitung .

Literarische Anzeigen .

In der Andräeischsn Buchhandlung in Frankfurt a.
M . sind folgende neue Bücher erschienen , bei Hofbuchh .
P . Mackiot in Karlsruhe und such in allen Buchhand¬
lungen zu haben :

De M ' istr , Joh . , dis Abende von St . Petersburg , oder
Gespräche über das Walten der Beisetzung in zeitlichen

Dingen , aus dein Französischen von Moriz Lieber und
mit Anmerkungen vcn K. I . Wmrischmann . ic Band ,
gr 8 . Z fl . Zü kr .

Marx , Lolh . Fr . -, Lebens - und Martergeschichten heiliger
Krieger ; in 2 Lieferungen 54 kr .

Protokolle der deutschen Bundesversammlung . l 5 r Band .
4 . Drukpap. Z fl . zü kr. , Schreibpap . 5 fl . 24 kr.

In wenigen Tagen werden in Paris folgende höchst
interessante Schriften erscheinen :

Lovres ^ ondsnee de I,ord L/uon , en gnAluis . 2
vol . in 12

1,6 meine ouvraZe Irsd. ea susnesis. 2 vol . in 8 ,
et 3 vol . in 12 .

(greueo in , 828 and 1824 , ineluäinA most in -
tervstinF saots de rvlstivo to Ii,ord ld^ron , b)'
( lolonel I .eieesier 8 tanlro ^ o . 2 vol . in 12 .

Die D . R , Marx '
sehe Buchhandlung in Karlsruhe u »

Baden nimmt hierauf Bestellung an .

Bei G . Braun in Karlsruhe ist zu haben :

W 0 hlfeileS V 0 lksbnch :

Der Landmann als Thierarzt
bei Krankheiten der Pferde , des Rindviehes , der Schwei¬

ne , Schaafe , Ziegen , Hunde , des Federviehes und der
Stubenvögel . Netst den erprobtesten Mitteln und Re¬

zepten der berühmtesten praktischen Thierärzte . Ein nüz -
leches , lehrreiches u . nothwcndiges Hausbuch für Land -
wirthe , welche keinen Thürarzt in der Nähe haben und
sich in vorkommenden dringenden Fällen selbst helfen müs¬
sen . Vom Verfasser des medizinischen RalhgederS auf
dem Lande . ZZ Bogen , geh. Preis i fl . 4s kr .

Wiele Tausend Landbewohner , welche den so überaus

verbreiteten » medizinischen Nattzgrber auf dem Lands « b «»
fltzen , und dis in dieser vortrefflichen Volksschrift Hülfe u .
Rath bei Krankheitsfällen der Menschen fanden , werden sich
freuen , daß der Verfasser dem allgemeinen Wunsche nach -
Zegeben , und in vorstehender Schuft ein noch ausführli¬
cheres Werk über dis Krankheiten der Hauslhüre geliefert
hak . Jedem , der den Verfafftr aus jenem frühem Werk »
kennt , wird seine Feder auch bei diesem für dis Aechtheit
der Vorschkiftcn und M -ttel , so wie die angegebene Bogen¬
zahl für dis Ausführlichkeit und Reichhaltigkeit desselben
bürgen . Die Darstellung ist deutlich und allgemein faß¬
lich , so wie die alphabetische Einrichtung bequem bei der
Aufsuchung der Krankheitsfälle .

Bei Ernst Fleischer in Leipzig ist so eben erschienen,
u > an alle Buchhandlungen veisendit worden , nach Karls¬
ruhe an Braun ;

L ) rphea ,
Taschenbuch

für 1 6 25 .
Zweiter Jahrgang .

Mit acht Kupfern nach Ramberg zu Mozarts
Don Juan .

Taschenformat . Gebunden mit Goldschnitt , in Futteral ,
s fl . S6 kr .

Inhalt : I . Der Vertraute ; Erzählung
^ von Wil¬

helm Blumenhagen . — H . Der Puppensegen ; Erzählung
von Gustav Schilling . — III . Das Rüsmkind ; Gedicht
von Karl Streckfuß . — IV . Die Jungfrau vcn Pern -
stein ; eine Sage , erzählt von E . Mohrhardt . — V . Zwei
Balladen von Ernst Raupach . — VI . Juliens ; Erzäh¬
lung in Briefen von Friedrich Kind . — VH . Der Rene¬
gat ; Erzählung von Ernst Raupach . >— VUl . Der
Keuschheilsmantel ; Ballade von Wilhelm Gerhard . —
XI . Der Diener des Augenblickes ; Erzählung vön H. Gp
Prätzel .

Dieses Taschenbuch wurde im vorigen Jahr « mit einer
Kupfergallerie aus dem Freischützen eröffnet , und fand
bei seinem ersten Erscheinen eine günstige Aufnahme . Um

so mehr ließ es die Redaktion sich angelegen sexn, der Fort -
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setzung durch inner « Gehalt und ein geschmakvolles Aeus-
sere gleichen Beifall zu sichern . Der vorige Jahrgang ist
noch für denselben Preis von z fl. 36 kr . in allen Buch-
Handlungen zu bekommen.

Bei Tendier und v. Manstein , Buchhändler in
Wien , ist erschienen und in allen BuchhandlungenDeutsch¬
lands zu haben , in Heidelberg und Speyer bei August
Vßwald :

H 0 f m a n n ,
d e r

vollkommene Jäger ,
mit dem Vorstehhunde ,

und
sichere Schütze .

Zweite vermehrte Auflage , von Karl Timlich . 6 .
Wien 1324 . XVIH und 223 Seilen stark mit 6 Ku ,

pfertafeln , in Umschlag broschirr .
» fl . r2 kr.

Der gute Absaz der ersten sehr starken Auflage dieses
Werkes hat uns veranlaßt , eine zweite sehr vermehrte , be¬
sonders mit einem Zusätze über die Neuerungen in der
Struktur u . dem Gebrauchs der Jagdgewehre versehen , zu
veranstalten, deren Preis wir jedoch , ohnerachtct der grö¬
ßer » Bogenzahl, bedeutend verringert haben. >— In vielen
Gegenden der östreichffchsn Monarchie werden die Vorsteh¬
hunde nach Anleitung dieses Merkchens dressirt , und bis
zur höchsten Vollkommenheit gebracht , ohne sie während
der Dressirzeit kyranmstren zu dürfen , wodurch sie esc die
Liebe und Anhänglichkeit an ihren Herrn verlieren ; hier¬
durch allein empfiehlt sich das Werk schon hinreichend.

Lei I . Hölscher in Koblenz ist so eben erschienen ,
und an alle Buchhandlungen versandt worden :
Ooäsx
Uckundensammlm '.g der Rhein - u . Mosellands, der Nahe-

und Ahrgegend und des Hundsrückens, des Mainftides
und der Erfei . Von Wilhelm Günrhs r !I1 . ns Ab-
rheilung , mit 4Z Sisgembdrücken . ( Enthält dis Urkun¬
den von 1 .300 dis lZ5o . ) Preis Z fl. 36 kr .

Koblenz , Michaelimeffs 1824 .
^Jn Heidelberg und Speyer bei August Oßwald zu

haben .)

Dürrheim . ( Bekanntmachung ) Man findet sich
wiederholt veranlaßt , den zum Salz - Bezug der hiesigen Sn -
line zuzetheMen Kreisbcwohnern bekannt zu machen , und die
betreffenden Ortsvorecsezle» zur Publikation auszusordcrn :

1 ) daß an Sonniägen keine Scizanweisuttgen und Abgaben
statt finden ;

s) daß dre SalzMagazine zur Frühjahrs - , Sommers - und' Herbstzcit vo » 6 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends , m

Len Wintermonaten aber von Morgens 8 Uhr bis Abends
5 Uhr an Werklägen offen sind , und daß

3) die mit dem Postwagen cinlausenden oder bei AbfassungdeS
Salzes bezahlt werkenden Gelder gehörig sortirr , ge¬
rollt , besiegelt , und die Rolle » mit dem Namen deS
Salzkäufers versehe» seyn muffen. Endlich

4) werben Münzsorten , welche durch landesherrliche Ver¬
ordnungen ausser Kurs gesezt sind , nicht angenommen .

Diejenigen Salzkäufer , welche sich nach vorstehender An¬
ordnung nicht benehmen , mögen sich die Hierwegen entstehenden
Folgen selbst beimeffen.

Dürrheim , den n . Nov . 1824 .
Großherzogl . Bad . Salinendirektion .

Selb .
vstt . Eber st ein .

Karlsruhe . ( Versteigerung einer bedeuten¬
den Anzahl Pretiosen , Silber und Bücher . )
Montag , de » 2g . b. M - , Vormittags 8 Uhr , werken aus der
Vcrlaffeiischaftsmaffe des dahier verstorbenen israelitischen Ober-
ralhS , Sceligmann Adrah . Ettling er , gegen baare Bezah¬
lung , Lffentliw versteigert werde,, ;

, pr . große Ohrringe mit Diamanten ;
7 Ringe von Gold mit Diamanten ;
S Ringe mit Rosetten ;
r Nadel mit Orientalperlen und kleinen Brillanten ;
4 goldene Ketten , mehrere Colliers mit Perlen und Antiquen;
, Brillant mir i Perle , mehrere goldene Uhren und ver¬

schiedene Gegenstände von Gold und Perlen ;
48 Slük große Paffaucr Perlen , Zoo Stük andere Perlen ;

1 cmailirrc goldene Uhr auf Heiden Seiten mit 53 Brillan¬
ten , 1 pr. Reifohrenringe , 2 Rubine mit Brillanten ,
1 goldene 25 , 1? Kronen schwere Dose .

Silbergeschirr : worunter mehrere große Becher , Kaf¬
feekannen , Leuchter , Löffel , Messer und Gabeln , 1 sil¬
berne Thora und sonstige zum hebräischen Gottesdienst
gehörige Gegenstände .

Bstchcr : die sogenannte berühmte Rcmichael Thfilles , ei¬
ne große Parthie ungebunden , eine ziemliche Parthic so¬
genannter Korbban -Lbomet-Tbfllles , Karlsruher Druk ,
lind eine bedeutende Anzahl anderer hebräiicher Bücher.

2 vollständige Druckerpreffcn mit hebräischen Buchstaben und
Dtukgcräihschasien.

Auch eine große eiserne Geldküste .
Karlsruhe , den » 5 Nov. 1824 .

GroßherzogUches Stadtamtsrevisoras .
A . A .

Rheinländer .
Rastatt . ( Pferde - Vcrsteigerung . ) Frau Bä¬

ckermeister Frank Wittib läßt bis Donnerstag , den 9 . De¬
zember d . I - , ihre vier Pferde ( wovon zwei Rappen sinv , ein
jeder Z 1/2 Jahr alt ist , und drei weiße Füße und einen Stern
am Kopfe hat , das dritte ist ein Fuchs , 6 Jahr alt , und das
vierte ein Braun , 7 Jahr alt) , sammt Geschirr , einen gro¬
ßen Wagen und eine noch ganz gute Chaise öffentlich verlies,
gern. Die Steizerungelustigen können jede » Lag die Ein¬
sicht davon nehmen .

Rastatt , de» 22 . Nov. 1824.
Walldürn ( Hofguts - Verstetgcrung . ) Im

Wege richterlichen Zwangsverfahrens wird das von dem Jo¬
hann Joseph Trabe ld besessene sozenannee Kumiiierohos -
gut. auf

Dienstag , den 14 . Dez . d , I . , Vormittags , 0 Uhr,
in loco Gerolzahn, wo auch die Srklgcrungsbcdi» gungey M
vernehmen sind , öffentlich versteignt , und Sem Meistgebvtsslva 1-akiücationo zugeschlazcn werden .
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Dieses Gut , welches der Kummershof genannt wird , ist

ein Erblehengut , hat den gerichtlichen Lax von S6oo fl . und
besteht in

»g einem zweistöckige » holzcnen Wohnhaus , nächst dem Hr -
te Gerolzahn gelegen , worunter sich Stallung für 20
S >ük Nu ! vv !eh besindcl ;

Kleiner von Holz erbauten Scheuer mit 2 Tennen ;
e- 261/4 Morgen 10 Ruthen Ackerfeld , in 5 Auren ein-

ge,heilt ;
<1- 17 Morgen 12 1/2 Ruth . Wiesen und Heumatlen ;
v- 1 1/2 Morgen Gras - und Pflanzgarten ;
1) 3 o Morgen Privarwaldungen .

Auster der jährlich mit 12 fl . baar an den Standesherrn
Fürsten von Leiningen zu entrichtenden Zmsabgabe , und der
Steuern , haften auf demselben keine weitere Lasten .

Indem man hierzu die Kaufliebhaber einladet , bemerkt
man , daß sich dieselbe mit legalen Zeugnissen über ihre Iah .
lungsfühigkeit vor der Versteigertingskommission zu legitimi -
ren haben .

Walldürn , den >6 . Nov . 1824.
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Der Verwalter .
Prinz .

Krechlinsbergen . fWein - V e rstei g erun g . st
Montag , den 6 . Dez . , Vormittags io Uhr , werden von den
herrschaftlichen Weinen aus hiesiger Kellerei

5 So Saum i »2Zer Wein ,
hei annehmlichem Gebot ohne RattstkalionsvorbehaU , verstei¬
gert ; was hiermit bekannt gemacht wird .

Kiechlinsbergen , den , g . Nov . 1824.
Großherzogl . Domainenvcrwaliung Altbreisach .

S ch w c i g e r t .

Cttenheim . sW ei n - V e r st 1 i g e r un g . st Am Mon¬
tag , den 2g . d . , Vormittags g Uhr , werden im herrschaftli¬
cher Keller in Mahlberg

ohngefähr , 5c> Ohm ,
und Nachmittags 2 Uhr in Kippcnheim

ohngefähr Z40 Ohm Wein ,
1824er Gewächs , öffentlich versteigert ; wozu man die Liebha¬
ber hiermit einladet .

Etteyheim , den 16 . Nov . , 824 .
GroßhcszoglichcDvmamcnverwalkung .

Fl ein er .

Pforzheim . sSchäferei - Verpachtung . st Die
der hiesigen Stadt zustchcnde Schäferei soll auf weitere 7 Jah¬
re , und bis auf Michaeli i8Zr , verpachtet werden . Jur Vor¬
nahme dieser Verpachtung ist

Dienstag , der 21 . Dez . d . I . , Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem Nachhause fcstgesezt

Den Lusttragcnden dient zur Nachricht , daß der Beständer
die Weide mit 600 Siük Schafen beschlagen darf , und die
Bewohnung des Schafhauses mit Zugehördie , so wie der Ge¬
nuß von 12 , l2 Morgen Wiesen in den Pacht einbedungc »
wird .

Die Steigerer müsse » vor dem Anfang der Verhandlung
mit den erforderlichen Vermögens - und Eittcnzeugniffen sich
auSweisen.

Pforzheim , de » 20 . Nov . , 8- 4 .
Großherzogliches Obcramt .

St Blasien , s Ho fg u t s - V er p a ch tu n g .
'' In

Folge hohen Beschlusses der Großherzogluhen hvchprcisliche»
Hofvomaincnkammer wird das in der Vogtei Urberg liegende,und eine halbe Stunde vom Amksort Et . Blasien entfernte
herrschaftliche Lehcnhvfgu 1 am

Montag , den 27 . Dez . d . I . , Vormittags , 0 Uhr ,in dem Wirlhshause zu Urberg , auf 9 Jahre , nämlich von
Georgi 1622 bis Martini r 855 , in öffentlicher Steigerung , un¬
ter GenchMigungsvocöehalt verpachtet werden.

Das Hofgut besteht in einem sehr geräumigen Oekonomie -
und Wohngebäude , in beiläufig 84 Jauchen Matt - und Acker¬
land , und in einem 22Z Morgen großen Weidbezirke . Die
Pachtbedlngungcn können dis zum SieigerungSlage bei der Un¬
terzeichneten Stelle eingeschen werden .

St . Blasien , den i 5 . Nov . 1824.
Großherzogliche DomainenverwaltUNg .

W i l l m a n n .

Karlsruhe , f G l S u b i g e r - A u fr u f. st Die Ord »
nung des Vcrmögensnachlaffes vom verstorbenen Müüsterial -
sekretär Wilhelm Heinrich Maler erfordert einen öffentlichen
Aufruf a» die Gläubiger desselben . Wer daher eine Fordk-
rung an die Malerische Vcrlasscnschaft zu machen hat ,
wird aufgefordert , selbige

Dienstags , den 16 . Dez . d . I . , Vormittags 9 Uhr ,
auf dem hiesigen Raihhause vor der Lheilungsbchörde anzu¬
melden , bei Vermeidung des Ausschlusses für den Fall der
Unzulänglichkeit per Masse .

Karlsruhe , de » 27 . Okt . 1824.
Großherzogliches Stadtamt .

Baumgärtner .
Lahr . sGläubiger - Aufforderung . st Handelsmann

Daniel Metzger dahier , welcher vor einiger Zeit die Hand¬
lung seiner verstorbenen Mutter , Joh . Michael Metzgers
Wiitwe dahier , übernommen , und nun in Dermögenszersall ge¬
kommen ist , wünscht mit seinen Gläubigern eine » Nachlaßver -
irag abzuschließcn.

Alle jene , welche an denselben aus irgend einem Grunde
Ansprüche zu haben glauben , werden daher aufgefordert , sol¬
che , unter Beibringung der nöchigen Belege ,

Donnerstag , den -- Z . Dez . b . I . , früh 6 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei gehörig zu liquibiren , widrigen¬
falls sie sich die etwaigen Nachiheile selbst zuzufchreiben hät¬
ten , und die schon bekannten Gläubiger als dem Aniragc der
Mehrzahl beipflichtcnd anschen würde .

Lahr , de » 17 . Nov . 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

Lang .
Karlsruhe , sSchulden - Liq Nidation , st Durch

Beschluß vom heutigen Ui über das Vermögen des Michael
Kubachfoon Liedolshcim Gant erkannt, ' und Tagfahrt zur
Schuldcnliquidativn auf

Dienstag , den 14. Dez . d . I . , Vormittags 9 Uhr ,
anberaumt worden . Alle Gläubiger des genannten Falliten
werden aufgefordert , bei dem Unterzeichneten Amte auf obigen
Tng und Stunde persönlich , ödes durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , ihre Fordcrimgen , rcsp . Vorzugsrechte , unter Vorlage
der betreffenden Urkunden , richtig zu stellen , widrigenfalls die¬
selben von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werden . I »
gedachtem Termine wird auch über die Wahl des tluvarov
rnssone , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltung
der Masse , verhandelt , von dem weder selbst , noch durch Man¬
datare liquidirenden Gläubiger aber angenommen werden , daß
er in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Krcdiloren beitrete .

Karlsruhe , den 19 . Nov . 1824.
Großherzogliches Landamt .

v. Fischer .

Rastatt . sSchuldcn - Liquidativn . st Durch ho¬
he Verfügung des Großherzogl . Badischen HofgerichiS des
Mittel - Rheins vom 14. Sepr , dieses Jahrs , Nr . 7212 , wsir .

*
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re über das rükgelasscne Vermögen des im Jahr 180Z in Et-
tenbeim verstorbenen Herr» Kardinal von Rohan der Kon¬

kurs erkannt , und dem Unierzeichuetcii der Auftrag criheilt,
riiuer Bekanntmachung dieses die Sache in » tatum julli-
«snäi zu selten . , . ^ .

Es werden demnach alle diejenigen , welche aus irgend ei¬
nem Rechtögrunde eine Forderung an die Kardinal von Ro¬
manische Verlaffenschaflsmasse zu machen haben , ausgcsor -
Derl , bis

Montag , den 7. Februar kommenden Jahres ,
Morgens um g Uhr ,

auf der hiesigen Hofgenchtskanzlci , zur Richtigstellung ihrer
Forderungen und Etreil Über ihr allensailsiges Vorzugsrecht,
entweder sechsten , oder durch hinlänglich Bedollmächiigkc , um
so gewisser zu erscheinen , als sic ansonsten von der Masse wer¬
den ausgeschlossen werden .

Es wird hier noch angefügt , daß auch diejenigen Gläubi¬
ger , welche bereits Zahlungen aus der Maste erhallen haben ,
zu erscheinen und ihr Vorzugsrecht zu begründen haben , an¬
sonsten sie sich den aus ihrem Nichterscheinen entspringenden
Nachtheil gefallen lassen müssen.

Rastatt , den 16 . Nov. 1624.
Von Hochgerichts - Kommissions wegen.

Gärtner , Hvfgerichtsrakh .

Schopfheim . HSchul d cn - Li q u l d a t,o n . si Zur
Richtigstellung des Vermögensstandcs der verstorbenen David
Os mal duschen Eheleute von Wies wird Schuldenliquida-

.jion auf ^
Donnerstag , den 9 . Dez . d . I . , Vormittags 9 Uhr ,

ans hiesiger AmtSkanee , vnzeordnet , wobei sämmiuchc Gläu¬
biger derselben ihre Forderungen, unier dem Aechtsnachiheil ,
im Fall eintretendcr Gantmäßigkeil von der vorhandenenMasse
Msgcschlossen zu werden , richüg zu stellen haben .

SchopsheiM , de» 12 . Nov. 1824.
Großherzogliches Bezirksamt.

Lcußler .

Offen bürg , sS ch ul den - Liqu i d a t io n . si Gegen
Gärtner Jakob Wörnet von Offenburg ist Gant erkannt.
Die Gläubiger sind außgefordert , ihre Forderungen und Vor -
rechtsansprüche , bet Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse ,

Montag , den >Z. De ; . , Morgens 8 Uhr ,
Dahier anzumelden und zu begründen .

Offenburg, den , 0 . Nov. - 824.
Großherzogliches Oberamt .

Beeck .
Schopfheim . HSchuldcn - Llqui datlon .si Auf

Die von dem hiesigen Engelwirth Laver Kaiser cingekommc-
Insolvenz- Erklärung , und darauf erfolgte Vcrmbgensunter-

suchnng wird hicrmlt Ganiprozeß erkannt , und Tagfahrt zur
Schuldenliquidation , lvrioritäisvcrhandlung und Versuch ei«
« eS Borg - und Nachlaßverglcichs auf

Dienstag , den 14. Dez . d I, , Vormittags 9 Uhr ,
festgcsezt Sämmilicke Kaiser '

sche Kreditoren werben dem¬
nach aufgesordert, an obiger Tagsährt auf der Kanzlei der
Unterzeichnete » Gerichtsbehörde zu erscheinen , ihre Forderun-
gen , unter Vorlegung der Beweisurkunden, richtig zu stellen,
Und rüksichtlich der MaffeverLusserung und definitiven Ausstel-
jung eines Maffekuraiors ihre Erklärung abzugebcn.

Die nicht erscheinenden Kreditoren werden von der vorhan-
- enen Masse ausgeschlossen.

SchopsheiM , den i3 Nov. ,824.
Großherzogliches Bezirksamt«

Leußler ,

Schwetzingen . IsUnterpfandbuchs - Erneue¬
rung . ^ Da die Erneuerung des Unicrpsandbuchs der Ge¬
meinde F r i e d r i ch s fe l d verfügt worden ist , so werden alte
jene , weiche Pfandrechte auf Liegenschaften in dieser Gemein¬
de haben , hiermit aufgesordert , ihre dessalisigui Dokumente
in gehörig vidiminen Abschriften den

6 . Dezember d . I , früh 9 Uhr ,
dem Großhcrzogl Amtsrevisorar in Fricvrichofeld vorzulegen ,
unter dem Präjudiz , daß die Pfandsä reiberci rücksichtlich der
nicht vorgelegt werdenden Psandrcrjchreiduiigen ihrer Gewähr¬
leistung und Verantwortlichkeit werde cnkbundcn , und die
Pfandverschreibungen selbst für getilgt angesehen werden .

Schwetzingen , den iZ . Nov . 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt.

W a s m e r.
Lörrach . sV 0 r l a d u » g .sj Tee Soldat des Großher¬

zoglichen Linien Infanterie Regiments von Neuenstein Nr . 4 ,
Stephan H e i m g a r 1 ner von Trillinge» , hat sich unerlaub¬
ter Weise aus seinem Urlaubsdistrikt entfernt , auch sich einer
Schriftverfälschung schuldig gemacht. Derselbe wird nutlMehr
ausgefordert ,

binnen 6 Wochen ,
von heute an , sich entweder bei Unterzeichneter Behörde , oder
bei seinem Regim ' iUs -Kvmmcmdo zu Freiburg zu stellen , und
über das Verbrechen der Desertion und Verfälschung zu ver¬
antworten , widrigens nach de» Gesetzen gegen ihn erkannt wer¬
den würde .

Lörrach , den iS . Nov . 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt.

D e u r e r.
Pforzheim , sDersch 0 llenhejtS - Erklärring . )

Weil sich Emanuel Binder , von hier , auf die Vorladung
vom 3 . Oktober v . I . , zmu Empfang seines Vermögens nicht
gemeldet hat , so wurde derselbe heute für verschollen erklärt,
und sein Vermögen den Verwandten in fürsorglichen Bcsiz,
gegen Sicherheitsleistung, überwiesen .

Pforzheim, de» 17 . Nov. 1824.
Großherzogliches QberaMt.

Deimling .
Rastatt . ßV er schollen h e its - Er klLklin g . si Jo¬

seph Steiner , Sohn des vormaligen Hosraths und Amt¬
manns Steiner zu Kloster - EMwarzach, welcher sich auf die
öffentliche Vorladung vom i 5 . Februar 1823 weder gestellt,
noch Nachricht von sich gegeben hat , wird hiermit für ver¬
schollen erklärt , und dessen Vermögen seinen nächsten Anver¬
wandten in fürsorglichen Bcsiz gegeben.

Rastalt , den 23 . Nov. 1824.
Großherzogliches Oberamt.

Müller .
Sffenburg . sVerschollenheits - Erklärung . ^

Der unterm Zo . März 182Z öffentlich vorgcladene , bisher aber
nicht erschienene Georg Ritter , von Diersburg , wird hier¬
mit für verschollen erklärt , und dessen Vermögen seinen näch¬
sten Anverwandten in fürsorglichen Best ; gegeben-

Osseuburg , den , 0 . Nov . 1824 .
Großherzogliches Oberamt.

Beeck.
Rastatt , sVerschollen he its - Er kl ärungJ Der

unterm , 3 . Oktober v . I . fruchtlos vvrgeladcne Schlofferge -
seli Anton Haller , von Oberweyer , wird nunmehr für ver¬
schollen erklärt , und sein Vermögen den nächste» Verwand?
teil in fürsorglichen Best ; gegeben.

Rastatt , den 20 . Nov . 1824.
Greßher -ogiiches Oberamt .

Eckstein .

l

l
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